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Herrn Wolfgang Gebhard 
Schillerstr. 19 
D-6149 Rimbach 

• Petach Tikwa, den 2 August 1991 

Sehr geehrte Familie Gebhard1 

Es war ein schwerer Entschluß die Reise nach Deutschland zu unter-
nehmen, was kaum der weiteren Erklärung bedarf. schwerer noch war 
der Abschied nach diesem tief ergreifenden Besuch, nicht zuletzt 
auch wegen der Gastfreundlichkeit und der Beziehung von Verständ-
niss und Freundschaft die uns umgaben. Uns war's wie die Heimkehr 
von ihrer Mutter verstossenen Kindern. Wir möchten hoffen der 
geschaffene Kontakt möge uns allen eine bessere Zukunft verspre-
chen, daß wir stets daran halten, wir sind die Geschöpfe des 
selben Schöpfers, und daß das Glaubenbekenntnis des einzelnen 
Menschen für seine Beziehung zum Nebenmenschen unbedeutend sein 
sollte. 

Meine liebe Mutter, der wir natürlich ausführlich unseren Besuch 
schilderten, schließt sich uns an, nebst langen und gesunden 
Lebensjahren, unseren aufrichtigen Dank auszusprechen. 

Wir hatten eine gute Heimfahrt, über angenehme Aufenthalte in 
Italien und der schonen Schweiz, und fanden, erschöpft, zu Hause 
alles beim Besten. Die.Erinnerungen an die aufwühlenden Erleb-
nissen und der warmen Freundschaftsbekundigungen bleiben für uns 
von anhaltendem Wert. -....., 

...... Wir hoffen, Sie haben den Armbruch endlich 
herzlichen Dank für alles was Sie und Ihre 
uns taten. Viele Grüße an alle, besonders 

.. 

,. 
überwunde.n. Nochmals .. "":' "" 
lieben Begleiter für 
an Frl~d~. ·,,. 

Bitee richten Sie auch einen herzlichen Gruß an Herrn Burger-
meister' Nauth" fur infch aus. , ' 

In aufrichtiger Freundschaft 

Achad Haam St. 51 
petach Tikva 49507 
Israel 

, . .. '. 

Familie Marx. Lf?Alt- y e/1(1/)fi 
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